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Sachdarstellung und Begründung: 

 
Kindergartenbedarfsplanung 2020/2021 
 
Gruppenarten und Betreuungszeiten 
Im Folgenden werden die aktuellen Gruppenarten und Betreuungsformen der städtischen 
Kindertageseinrichtungen dargestellt: 
 
Kindergärten mit verlängerter Öffnungszeit (VÖ) : Einrichtungen mit einer 
zusammenhängenden Betreuungszeit von insgesamt 6 Stunden pro Tag für Kinder im 
Alter von 0 Jahren bis zum Schuleintritt. 
 

Halbtagsgruppe in der Kleinkindbetreuung (HT) : Einrichtungen mit einer 
zusammenhängenden Betreuungszeit von insgesamt 3 oder 5 Stunden pro Tag für 
Kinder im Alter von 0 Jahren bis 3 Jahren. 
 

Altersgemischte Ganztagesbetreuung (GT bis 7,5/GT b is 10,5) : Einrichtungen mit einer 
zusammenhängenden Betreuungszeit bis zu 7,5 oder bis zu 10,5 Stunden pro Tag für 
Kinder im Alter von 0 Jahren bis zum Schuleintritt. 
 
 
Veränderung und Erweiterung der Betreuungsangebote 
Im Kindergarten Rosensteinstraße werden seit März Kinder unter drei Jahren nicht mehr 
betreut. Grund dafür ist die hohe Nachfrage an Betreuungsplätzen für Kinder ab drei 
Jahren, Zuzügen von älteren Kindergartenkindern im Einzugsbereich Rosensteinstraße 
sowie die Aufnahme von Geschwisterkindern in der gleichen Einrichtung.  
 
Kinder unter drei Jahren werden in altersgemischten Gruppen mit zwei Plätzen berechnet 
und die Gruppengröße beträgt nach der Betriebserlaubnis maximal 22 Kinder. Wird die 
Gruppe für Kinder von drei Jahren bis zum Schuleintritt geführt, erhöht sich die maximale 
Gruppenstärke auf 25 Kinder, so dass mehr ältere Kinder einen Platz erhalten konnten. 
 
Aus den aufgezeigten Gründen werden ab dem neuen Kindergartenjahr im Kindergarten 
Villeneuvestraße in beiden Gruppen Kinder ab drei Jahren aufgenommen. Im 
Einzugsbereich Nord West mit den Einrichtungen Daimlerstraße, Kirchstraße und 
Villeneuvestraße zeichnet sich zum Kindergartenjahr 2019/20 ein sehr hoher Bedarf an 
Betreuungsplätzen ab. 
 
Die sechsgruppige Einrichtung Hoppsala mit dem Träger Mahale wird voraussichtlich im 
Frühjahr 2020 eröffnet. Es ist beabsichtigt im April mit einer Krippengruppe und einer 
Gruppe für ältere Kinder zu starten. Weitere Gruppeneröffnungen werden folgen, sofern 
das entsprechende qualifizierte Personal eingestellt werden kann. 
 
 
Belegungssituation in den Einrichtungen 
In den Kindertageseinrichtungen waren im Monat Juni 2019 insgesamt 255 Kinder unter drei 
Jahren und 1082 Kinder über drei Jahren angemeldet. An den Belegungszahlen ist 
erkennbar, dass z. B. in der Einrichtung Daimlerstraße drei Kinder über drei Jahren in der 
Krippe betreut werden. Ein Wechsel ist erst möglich, wenn nach den Sommerferien in den 
Kindergartengruppen freie Plätze zur Verfügung stehen. Auch in den altersgemischten 
Gruppen haben viele Kinder das dritte Lebensjahr vollendet, so dass insgesamt weniger 
Kinder unter drei Jahren in den Gruppen sind. 
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Aktuelle Aufnahmesituation und Vormerkungen 
In der Tabelle sind für das Kindergartenjahr 2019/2020 die Anzahl der freien Plätze und die 
Vormerkungen (Stand 21.08.2019) dargestellt. 
 

Freie Plätze 
19/20 

unter 3  über 3  

Vö/Halbtag 10 23 
Ganztag 31 13 

   
 

Bedarf 19/20  unter 3  über 3  
Vö/Halbtag 65 56 

Ganztag 82 42 
   

 
Differenz  

 
unter 3  über 3  

Vö/Halbtag - 55 - 33 
Ganztag - 51 - 29 

   
 
 
Bei dieser Gegenüberstellung wird deutlich, dass in Kornwestheim ein hoher Bedarf an 
Betreuungsplätzen besteht. In allen Altersgruppen werden die städtischen Einrichtungen den 
angemeldeten Betreuungswunsch nicht abdecken können. Für Kinder unter drei Jahren 
können noch insgesamt 41 Kinder einen Platz erhalten und weitere 106 Kinder sind 
vorgemerkt. 
  
Bei den älteren Kindern ab drei Jahren sind ab September noch 36 Plätze frei für die die 
Familien eine Zusage erhalten werden. Weitere 62 Kinder sind vorgemerkt. 
40 Kinder haben aktuell einen Platz, möchten aber gerne die Einrichtung oder auch die 
Betreuungsform wechseln. 
 
Bei genauer Betrachtung der Geburtsdaten der Kinder können bis Januar/Februar die Kinder 
über drei Jahren, als auch unter drei Jahren noch einen Platz erhalten. Familien werden 
nicht immer eine Zusage für die Wunscheinrichtung erhalten, sondern in den Einrichtungen 
mit freien Plätzen. Laut Vormerkungen werden sehr viele Kinder in den Monaten Mai bis Juli 
2020 drei Jahre, bzw. ein Jahr alt. Die Aufnahme weiterer Krippenkinder ist realisierbar, 
wenn ältere Kinder aus der Krippe in eine Kindergartengruppe wechseln können.  
Insbesondere die Betreuungszeit mit 7,5 Stunden und VÖ mit 6 Stunden wird bei den 
Kindern über drei Jahren sehr nachgefragt. Bei den Kindern unter drei Jahren besteht ein 
hoher Bedarf bei bis zu 10,5 Stunden sowie VÖ mit 6 Stunden. 
 
 
Kindertagespflege 
Zum Stichtag 10.09.2019 werden in der Kindertagespflege insgesamt 24 Kinder unter drei 
Jahren betreut. Im Jahr 2018 waren es 31 Kinder. Für 16 Kinder haben die Familien einen 
Zeitrahmen von 20-35 Stunden/Woche, für 6 Kinder mehr als  
35 Stunden/Woche gebucht. Weitere zwei Kinder werden weniger als 20 Stunden/ Woche 
betreut. 
Bei den über Dreijährigen haben 15 Kinder einen Platz in der Kindertagespflege erhalten und 
werden zwischen 5 und mehr als 35 Stunden/Woche betreut. 
Insgesamt werden 39 Kinder aus Kornwestheim von Tagespflegepersonen betreut und 
dadurch konnten 27 Kinder am Wohnort Kornwestheim und weitere 12 Kinder haben einen 
Platz bei einer Tagesmutter oder in einem Kindernest im Landkreis erhalten. 
Im September sind in Kornwestheim 13 „aktive Tagespflegepersonen“ tätig, die noch ca. 3 
freie Plätze anbieten können. 
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Auswärtige Betreuung von Kornwestheimer Kindern 
Im Kalenderjahr 2018 wurden 56 Kinder außerhalb von Kornwestheim betreut  
(Stand 30.08.2019). Viele Familien wählten Einrichtungen mit einer besonderen 
pädagogischen Ausrichtung u.a. Montessori, Waldorf oder entschieden sich für eine 
Einrichtung am Arbeitsplatz. Werden Kinder nur wenige Monate in einer Einrichtung 
außerhalb von Kornwestheim betreut, kann es auch an Wartezeiten liegen bis die Familie 
aufgrund eines Wohnortwechsels einen Platz in Kornwestheim erhält. In 2018 besuchten 11 
Kinder zwischen ein bis drei Monaten Einrichtungen außerhalb von Kornwestheim. 
Im Rahmen des interkommunalen Kostenausgleiches innerhalb der Gemeinden Baden-
Württembergs wurden im Jahr 2018 insgesamt 99.6731 € Ausgleichszahlungen geleistet. 
Die Kostensätze richten sich nach den Empfehlungen der Kommunalen Spitzenverbände 
und werden jährlich angepasst. 
 
 
Betreuung von auswärtigen Kindern in Kornwestheim 
Insgesamt 74 Kinder aus den umliegenden Gemeinden haben einen Platz in Kornwestheim 
erhalten. Davon waren 31 Kinder weniger als 6 Monate in einer Kornwestheimer Einrichtung 
angemeldet. Gründe dafür sind Wartezeiten bis die Familien eine Zusage für einen Platz am 
neuen Wohnort erhält, bzw. ein Wechsel zwischen Krippe und Kindergarten erfolgen kann. 
Für die Betreuung der 74 Kinder hat die Verwaltung den Gemeinden insgesamt 86.524 € in 
Rechnung gestellt.  
 
 
Veränderung Einschulungsstichtag und mögliche Auswi rkungen 
Der Einschulungsstichtag soll zum Schuljahr 2020/21 um drei Monate vom 30.09. auf 30.06. 
vorverlegt werden. Kinder, die zwischen dem 01.07. und 30.09. eines Jahres 6 Jahre alt 
werden, können eingeschult werden, wenn die Eltern dies wünschen, müssen aber nicht 
mehr eingeschult werden (Kann-Kinder). Grundsätzlich erhalten die Eltern dadurch mehr 
Wahlmöglichkeiten. Für die Betreuungseinrichtungen und Schulen entstehen 
Planungsunsicherheiten, da für das Entscheidungsverhalten der Eltern keine Erfahrungen 
vorliegen.  
In den Kindertageseinrichtungen von Kornwestheim werden in den Monaten Juni –
September 2020 mindestens 70 Kinder sechs Jahre (Stand 07.2019). Entscheidet sich die 
Hälfte der betroffenen Familien für eine spätere Einschulung, verbleiben 35 Kinder für ein 
weiteres Jahr im Kindergarten. Wenn nur 10% der Eltern den 30.06. als Einschulungstermin 
wählen, werden sieben weitere Plätze benötigt. 
Neben den zusätzlichen pädagogischen Bildungsanforderungen an das Fachpersonal in den 
Kindertageseinrichtungen, wird der Wechsel von der Krippe in den Kindergartenbereich 
innerhalb eines Hauses problematischer oder nicht mehr möglich sein. Die Kinder sind in der 
Krippe zwei Jahre und im Kindergartenbereich drei bis vier Jahre. 
 
Aktuelle Überlegungen des Kultusministeriums sehen für die kommenden drei Jahre eine 
stufenweise Veränderung des Einschulungsstichtags vor. (2020- 30.08, 2021 31.07 und in 
2022 31.06.). Bei diesem Veränderungsmodell, in drei monatlichen Schritten, verteilen sich 
die möglichen Schul- oder Kindergartenkinder über einen längeren Zeitraum und es wäre in 
der Praxis etwas besser planbar und organisatorisch umsetzbar. Dieses Modell orientiert 
sich an der schrittweisen Veränderung in den Jahren 2005-2007, als der Stichtag auf den 
31.09. verlegt wurde. 
 
 
Bedarfsplanung 
Der Kindergartenbedarfsplanung 2020/2021 liegen die Daten der Berechnung biregio (vgl. 
Vorlage 288/2017) und aktuelle Daten der Verwaltung auf der Grundlage der Anmeldedaten 
des Einwohnermeldeamtes mit Stand Juni 2019 zu Grunde. 
 
Bei den aktuell vorhandenen Plätzen in den Kindertageseinrichtungen wurde für die 
Bedarfsplanung bei der Belegung der altersgemischten Gruppen die Festlegung des 
mittleren Werts fortgeführt. 
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In den Ganztagsgruppen mit einem Platzangebot von zehn Kindern über drei Jahren und 
maximal fünf Kindern unter drei Jahren werden zwölf Plätze für Kinder über drei Jahren und 
vier Plätze für Kinder unter drei Jahren berücksichtigt.  
In den Gruppen mit verlängerten Öffnungszeiten mit einer möglichen Belegung von 12 
Kindern über drei Jahren und fünf Kindern unter drei Jahren ist ein Platzangebot von 
durchschnittlich 16 Kinder über drei Jahren und drei Kinder unter drei Jahren festgelegt. In 
diesen Gruppen werden die Kinder in der Regel mit 2,5 Jahren aufgenommen und erreichen 
nach einem halben Jahr das dritte Lebensjahr, so dass im Kindergartenjahr durchschnittlich 
mit drei Kindern gerechnet werden kann. 
 
Biregio hat für das laufende Kindergartenjahr bei den über Dreijährigen 1150 Kinder 
prognostiziert. Laut Anmeldedaten des Einwohnermeldeamtes leben 1168 Kinder in 
Kornwestheim. Im Kindergartenjahr 2020/21 gleichen sich die Berechnungen bis auf einen 
Unterschied von vier Kindern an und liegen zwischen 1174 und 1178 Kinder.  
 

 
Kindergarten-

jahr 

Anzahl der 
Kinder 3 J.- 
Schuleintritt  

Berechnung 
Biregio 

Berechnung  
Verwaltung 

Stand: 
30.06.2019 

 
Plätze 

Anzahl 
der 

Kinder 
0-3 Jahre 

Plätze inkl.  
Kindertages-

pflege 

 
2018/2019 

 

 
1112 

 
1117 

 
1037 

 
393 

 
360 

 
2019/2020 

 

 
1150 

 
1168 

 
1149 

 
404 

 
386 

 
2020/2021 

 

 
1174 

 
1178 

 
1159 

 

 
412 

 
386 

 
2021/2022 

 

 
1175 

 
1174 

 
1184 

 

 
418 

 
386 

 
 
Im Verlauf des Kindergartenjahres 2019/2020 wird die 6-gruppige Einrichtung „Hoppsala“ 
starten und die Gruppen aufbauen, so dass für Kinder über drei Jahren weitere 56 Plätze 
und für Kinder unter drei Jahren 32 Plätze belegt werden können. 
Der private Träger Happy Clouds plant die Gruppen im WetteCenter in die Stammheimer Str. 
zu verlegen und eine weitere Gruppe zu eröffnen. Im Gebäude Stammheimer Str. können 
die Räume über der jetzigen Kindertageseinrichtung zusätzlich angemietet werden, so dass 
Happy Clouds die Einrichtung an einem Standort mit zwei Krippengruppen und vier Gruppen 
für Kinder über drei Jahren weiterführen kann. 
 
Der freie Träger „Himpelchen und Pimpelchen“ zeigt großes Interesse die Räume im 
WetteCenter für die Betreuung von Kindern, im bisherigen Umfang, zu nutzen. 
Diese vorgesehenen Erweiterungen müssen noch konkretisiert sowie in der Bedarfsplanung 
aufgenommen und vertraglich vereinbart werden.  
Mit den geplanten Veränderungen stehen zum Ende des Kindergartenjahres 2019/20 1159 
Plätze für Kinder über drei Jahren und 386 für Kinder unter drei Jahren zur Verfügung. Das 
Platzangebot bei den über Dreijährigen entspricht dem Bedarf. Bei den Kindern unter drei 
Jahren fehlen gemäß unserer Annahme, dass 100 % aller 2-3 Jährigen und 50% aller 1-
2Jährigen einen Betreuungsplatz wünschen, 14 Plätze. 
 
 
Fazit und weitere Vorgehensweise 
Aufgrund der steigenden Kinderzahlen, insbesondere ab 2020, Veränderungen des 
Einschulungsstichtags sind die angedachten Erweiterungen erforderlich, damit in den 
kommenden Jahren das Angebot an Plätzen dem ermittelten Bedarf entspricht.  
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In der Bedarfsplanung von biregio konnte das Baugebiet Zügelstraße noch nicht 
berücksichtigt werden, so dass ein weiterer Zuzug von Familien mit Kindern zu erwarten ist. 
 
Im Rahmen des Sanierungsgebiets Rosensteinstraße wird die städtische zweigruppige 
Einrichtung um eine Gruppe für 25 Kinder ab drei Jahren erweitert. Die Eröffnung der 
Gruppe ist im Verlauf des Kindergartenjahres 2021/22 vorgesehen. Bei insgesamt 75 
Plätzen besteht bedarfsorientiert die Möglichkeit, in den bisherigen Gruppen, Plätze für 
Kinder unter drei Jahren anzubieten. 
  
Im Naturkindergarten werden aktuell zehn Kinder betreut und es ist beabsichtigt in den 
kommenden Jahren auf 20 Kinder zu erhöhen.  
 
Mit den dargestellten Planungen und Überlegungen werden das bedarfsgerechte 
Kinderbetreuungsangebot und die Trägervielfalt in Kornwestheim erweitert. Familien können 
noch besser, für eine qualitätsvolle Bildung, Erziehung und Betreuung der Kinder, zwischen 
unterschiedlichen Betreuungszeiten und pädagogischen Konzepten wählen. 
 
 
 
 
 


